
Hm, wieder ne Mail. . . 

Du fragst mich jetzt schon zum wiederholten mal was du getan hast oder was du tun kannst 
um mir weiter zu helfen. Ich konnte diese Frage noch nie zu deiner Zufriedenheit 
beantworten und möchte aus diesem Grund erneut einen Versuch starten. dir das zu 
erklären: 

Du hast, okay was du getan weißt du eh selber . . . . . 

Du hast mich wachgerüttelt oder aufgeweckt und mir irgendwie gezeigt das ich noch lebe 
und das ich solange ich lebe Dinge verändern kann. 

Du hast mir auch wenn es dir vielleicht nicht direkt bewusst ist auch gezeigt das man Dinge 
nicht nur auf einem Weg ändern kann sondern dass man die Qual der Wahl hat. 

Du hast mir, um es in Rosenbergs Worten zu sagen, Empathie gespendet und mich nicht 
verurteilt. 

Aus diesem Grund bist du der einzige Mensch der sich in meiner Vergangenheit ein bissl 
auskennt. (Mein Vorteil dabei, dir ist es Wurscht) 

Außerdem hab ich es genossen eine Stunde in der Woche wichtig zu sein und danach mehr 
oder weniger entspannt der neuen Woche entgegen zu treten. 

Und so blöd das auch jetzt rüber kommt ich fand es schön berührt zu werden, ohne 
irgendeinem Hintergedanken 
 
‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐  
 
Guten Abend!  

Ich weiß nicht, ob es etwas mit dem Besuch bei Dir zu tun hat, aber so gut geschlafen wie in 
den letzten Nächten, habe ich lange nicht mehr.  

Eigentlich wolltest Du wissen ob die "eingeschlafenen" Hände oder Handteile aufgehört 
haben besagtes zu tun . . . Nein nicht wirklich, sie kribbeln noch immer wenn ich aufstehe. 
Aber nicht in der Intensität und es geht auch schneller weg! 


